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Geldwäsche: Nationale Maßnahmen müssen im
Koalitionvertrag enthalten sein

Joachim Poß, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender:

Steuerhinterziehung in Deutschland muss aktiver bekämpft werden, das
zeigt  auch  der  neue  Bericht  des  Tax  Justice  Network  über
Schattenfinanzzentren.  Auch  deutsche  Schutzvorkehrungen  müssen
dafür  in  den  Blick  genommen  werden.  Darüber  müssen  die
Koalitionsverhandlungen  Klarheit  bringen.

„Der Bericht über Schattenfinanzzentren des Tax Justice Network macht einmal
mehr deutlich, dass auch Deutschland allen Grund hat, bei der Bekämpfung von
Geldwäsche und Steuerhinterziehung selbst aktiv zu werden.

Nachdem die schwarz-gelbe Bundesregierung jahrelang auf die internationale
Ebene verwies, um den Steuerbetrug zu bekämpfen, ist es an der Zeit, auch
wieder die deutschen Schutzvorkehrungen in den Blick zu nehmen.

Das Thema Steuerhinterziehung, internationale Steuerumgehung und die
Bekämpfung der Geldwäsche ist deswegen auch ein Gegenstand der
Koalitionsverhandlungen. Insbesondere muss in Deutschland größere
Transparenz über die eigentlichen Profiteure von Unternehmungen und die
wahren Empfänger von Gewinnen herrschen.“
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